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Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Im Frühling erwacht die Natur aus dem Winterschlaf, zuerst zaghaft, bald spriesst es kraftvoll in allen Facetten. Wer 
die ganze Sache noch beschleunigen will, behilft sich mit einem Treibhaus. Für den Turnverein Olten ist das alljährliche 
Osterlager unser Treibhaus. Hier wird die sportliche Basis für ein erfolgreiches Vereinsjahr gelegt. Geniessen Sie die 
Fotos auf den Seiten 6 und 7.
Nicht fehlen dürfen natürlich auch die Berichte über die verschiedenen Riegenversammlungen und die Generalver-
sammlung. Auf Vereinsebene haben wir drei neue Ehrenmitglieder aufnehmen dürfen. Jeder auf seine Art haben sie 
sehr viel für unseren Verein geleistet. Ohne das ehrenamtliche Engagement Vieler in ihren Ämtern und Funktionen 
wäre kein Riegen- und Vereinsleben möglich. Zuweilen kann man Klagen über eine schwindende Bereitschaft zur 
Vereinsarbeit vernehmen, Konsumgesellschaft statt Verpflichtung. Wir wollen Gegensteuer geben. Auch du und ich: 
Engagieren Sie sich in Ihrem Umfeld! Zusammen geht es einfacher und besser!

          Sportliche Grüsse
         Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission
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VARIA

Der Turnverein Olten «ist auch Sportstadt!»
Der TV Olten will Menschen motivieren, mit und durch Sport und Bewegung die 
Gesundheit zu fördern. Sport und Bewegung bedeuten Lebensqualität. Auch mit 
der gezielten Förderung von Spitzensport, mit Topleistungen unserer Teams und 
unserer Sportlerinnen und Sportler wollen wir Vorbild sein. «Der TV Olten ist 
auch Sportstadt!»
Text: Ernst Zingg / Bild: Erwin von Arx

GV Ehrungen
Text: Ernst Zingg / Bilder: Erwin von Arx

Mit diesen Worten begrüsste Präsident Ernst Zingg eine statt-
liche Anzahl Mitglieder aus der grossen Turnfamilie, die für 
Sport zuständige Stadträtin Iris Schelbert und weitere Gäste 
von befreundeten Vereinen und Organisationen zur GV 2018 
in der Stadthalle Kleinholz.
Traditionsgemäss wurden zu Beginn die beiden ältesten und die 
beiden jüngsten GV-Teilnehmenden mit einem kleinen Präsent 
geehrt. 
Die sehr informativ abgefassten Jahresberichte aus den Berei-
chen Jugend, Leichtathletik, Fitness und Spiele, Biken, Faustball, 
Volleyball, Ringen, Damenriege und Männerriege zeigen ein-
drücklich die Aktivitäten des Vereines im Vereinsjahr 2017. Sie 
zeigen damit auch das wiederum grossartige Engagement der 
Leitungs- und Betreuungsteams, der Trainerinnen und Trainer  
und zahlreicher Helferinnen und Helfer zu Gunsten und zum 
Wohle der Mitglieder und zur Erreichung der Ziele des Vereines. 
Präsident Zingg sprach dafür allen höchste Anerkennung und 
Dank aus. In diesen Dank einbezogen wurde auch das Leitungs-
team der TV Olten-Spezialität «Turnen für Alle».

Die Jahresberichte zeigen aber auch, dass der TV Olten ein 
grosser Nutzer der guten Infrastruktur- und Sportanlagen der 
Stadt ist. Trotz der Erhöhung der Benutzungsgebühren für diese 
Anlagen konnte, dank einer sorgfältigen Haushaltführung, in 
der Jahresrechnung ein kleiner Gewinn ausgewiesen werden. 
Der Verein selber hat auch im abgelaufenen Geschäftsjahr eige-
ne Mittel in die Verbesserung/Sanierung von Anlagen investiert.

Vereine, Sportvereine, auch der TV Olten, kämpfen vermehrt 
mit schwindenden Mitgliederzahlen. Präsident Zingg sieht es 
deshalb als Aufgabe des Vereins, auf diese Entwicklung in den 
nächsten Jahren ein besonderes Augenmerk zu richten und rief 
alle GV-Teilnehmenden auf, sich als «Werber» zu engagieren.
Die Medien und die vereinseigene «Sport-Revue» erfüllen 
dabei auch die wichtige Aufgabe, die Öffentlichkeit über die 
Aktivitäten des rund 750 Mitglieder starken Vereines zu in-
formieren.

Athletinnen und Athleten des TVO gewannen im Jahre 2017 
an CH-Meisterschaften 8 und an Europameisterschaften 4 
Medaillen. Dies wurde bereits anlässlich der Sportlerehrung 
der Stadt Olten gewürdigt. An der GV durften nun David Beck, 
Marius Kaiser, Stefan Grob, Beat Näf, Jürg Stäheli, Connie Ho-
del und die ehemalige deutsche Spitzenleichtathletin Kristina 

da Fonseca Engelhardt für ihre hervorragenden Leistungen die 
grosse Anerkennung und den wohlverdienten Applaus entge-
gennehmen.

Für ihre langjährigen, herausragenden Verdienste und das grosse 
Engagement wurde Kurt Fedeli, Martin Fischer und Cornel Walser 
verdientermassen die Ehrenmitgliedschaft, damit die höchste 
Auszeichnung des TVO, verliehen. Zudem erhielt Paul Büttiker 
den Status der Freimitgliedschaft.

Ernst Zingg stellt sich für ein weiteres Jahr als Vereinspräsident 
zur Verfügung und wurde, wie der gesamte übrige Vorstand und 
die weiteren Trägerinnen und Träger von Funktionen im Gesamt-
verein, im Amte bestätigt.

Das Tätigkeitsprogramm ist für das Image und die Präsentation 
eines Sportvereines sehr wichtig. Im Jahre 2017 wurden zahlrei-
che «sportliche Events» und Veranstaltungen für Mitglieder, für 
Teilnehmende aus Stadt und Region, vor allem aber für Sportle-
rinnen und Sportler aus der ganzen Schweiz erfolgreich durchge-
führt. 2018 unterstreichen, nebst traditionellen internen Anlässen, 
die Kant. Leichtathletik-Einkampfmeisterschaften, der UBS Kids 
Cup, die Meisterschaftsspiele im Volley- und Faustball und der 
AKB Run (26.9.) die Vielseitigkeit des TVO. Die Teilnahme des 
TV Olten am Eidg. Turnfest 2019 in Aarau ist ein erklärtes Ziel.

Dem Turnverein Olten geht es gut, so die einstimmige Meinung 
der gut gelaunten Turnerschar. Traditionell bildete auch in diesem 
Jahr der von der Ringerriege ausgezeichnet organisierte Imbiss 
den Abschluss der GV 2018.

Einstimmigkeit im TVO

Cornel Walser
Seit 1989 in der Faustballriege aktiv, ist Cornel stets nicht 
nur auf dem Spielfeld, sondern auch überall, wo es ihn 
braucht. Bei unzähligen Anlässen hat er vollen Einsatz ge-
leistet – nein sagen kennt er nicht. So hat er im Winter 
2016/2017 mit 71 Jahren letztmals aktiv mit einer Jugend(!)
mannschaft an einer Meisterschaft teilgenommen.

Seine Hobbys sind neben dem Faustball das Fischen und 
die Pilzsuche.

Martin Fischer
1986 eingetreten in die Leichtathletikriege des TV Olten, 
hat er sich als Sprinter, Weitspringer und Werfer profiliert. 
Mehrmals auf der Vereinsbestenliste, unter anderem mit 
respektablen 11.50 m im Kugelstossen. Nach seiner Aktiv-
zeit bildete er sich mit J&S-Kursen und Trainerausbildungen 
weiter – heute ist er Trainer C von Swiss-Athletics. Mit viel 
Fachwissen und seiner umsichtigen und freundlichen Art 
gibt er seine Erfahrung dem Nachwuchs aller Altersstufen 
begeisternd weiter. Als ausgebildeter Kampfrichter ist er an 
jedem Anlass und Meeting des TVO dabei, unter anderem 
als wichtiges Bindeglied zwischen OK und Werkhof Olten 
am Kantonalturnfest 2000.

Wenn er nicht gerade für den TVO unterwegs ist, sind Phila-
telie, Jassen und das Anfeuern von EHC Olten und FC Zürich 
seine Steckenpferde.

Kurt Fedeli
Seit 1993 in der Männerriege, wurde er 1996 für das Ressort 
Unterhalt Vita Parcours und Finnenbahn in den Riegenvorstand 
gewählt. Der Unterhalt des Vita Parcours und der Finnenbahn 
erfordert von ihm einen grossen zeitlichen Aufwand. Immer 
im Mai sind mehrere Männerriegler mit ihm im Einsatz, um 
die beiden Anlagen auf Vordermann zu bringen. Dafür muss 
er beim Werkhof der Stadt Olten die notwendigen Geräte wie 
Rasenmäher, Schaufeln, Karretten usw. und das Sägemehl be-
stellen. Im weiteren Jahresverlauf überprüft er regelmässig den 
Zustand der beiden Bahnen und behebt allfällige Mängel in 
der Regel selbst, die vor allem von Wildschweinen verursacht 
werden. Mit viel Freude und Engagement organisiert er auch 
das Helferfest für die Helfer beim Unterhalt des Vita Parcours, 
der Finnenbahn und neu auch für alle Vorturner (seit 2002 ist er 
auch hier dabei). Er gehört auch der Wandergruppenleitung der 
Männerriege an. Diese Gruppe ist ein sehr wichtiges Medium 
zur Pflege der Kontakte innerhalb der Männerriege. Er rekog-
nosziert für die fast wöchentlichen Wanderungen mit rund 30 
Männerrieglern neue Routen.

Cornel Walser Martin Fischer Kurt Fedeli
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Osterlager 2018
Zur Erinnerung an das diesjährige Osterlager lassen wir Bilder sprechen. Erwin von Arx hat ein schönes Panoptikum der viel-
fältigen Aktivitäten zusammengetragen.

Text: Kaspar Riediker / Fotos: Erwin von Arx 
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MÄNNERRIEGE

Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden herzlich zum 
 Geburtstag gratulieren!

75 Jahre Kurt Fedeli, am  2. Juni 2018

85 Jahre Gottfried Wiedmer, am 13. Juni 2018

75 Jahre Hans-Jürg Zaugg, am 14. Juni 2018

70 Jahre Bruno Suter, am 29. Juni 2018

80 Jahre Erich Schmid, am  1. Juli 2018

65 Jahre Edgar Christ, am  4. Juli 2018

90 Jahre Jan Bernadic, am 11. Juli 2018

92 Jahre Werner Beer, am 23. Juli 2018

92 Jahre Gebhard Spirig, am 27. Juli 2018

80 Jahre Roland Baumann, am 1. August 2018
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Die Leitung des Turnbetriebs 
der Männerriege wurde auf 
unkonventionelle Art geregelt
Bei der Neuregelung der Leitung des Turnbetriebs 
machte die Männerriege aus der Not eine Tugend
und beschritt dabei unkonventionelle Wege.

Text: Ruedi Hartmann – Fotos: Hans Eberhard

Hatte unser allseits beliebter und geschätz-
ter technischer Leiter, Richard Kunz, noch im 
Juli 2015 als Mitorganisator des Vorstands-
ausflugs gewirkt, verliessen ihn seine Kräfte 
immer mehr und er musste die Leitung des 
Turnbetriebs vorzeitig abgeben. (Schon am 25. 
Dezember 2015 ist er dann im Alter von 68 
Jahren gestorben.) 
Bis zum Jahresende 2015/16 sprang unser 
damals knapp 80-jähriger Allrounder Urs 
von Arx als Verantwortlicher für unseren 
Turnbetrieb ein, wobei er von einem guten 
halben Dutzend Turnkameraden tatkräftig 
unterstützt wurde.
Der Vorstand machte sich seinerseits sofort 

auf die Suche nach einem neuen technischen 
Leiter, doch all seine Bemühungen blieben 
trotz mehreren ausserordentlichen Sitzungen 
erfolglos. Fähige Kandidaten waren entwe-
der zu sehr beruflich eingebunden oder sie 
stellten Forderungen, die zu sehr von den Vor-
stellungen des Vorstands abwichen. Kurzum, 
unserer Riege drohte für das Jahr 2016 ein 
Turnbetrieb ohne verantwortlichen Leiter.
Doch da tauchte der Gedanke auf, für die 
erste Zeit versuchsweise auf Urs von Arxens 
Helfer zurückzugreifen. Abwechslungsweise 
sollte einer aus dieser Gruppe das Einlaufen 
und Aufwärmen übernehmen und andere 
Kameraden den turnerischen Riegenbetrieb 

sichern. Für das abschliessende Spiel konnten 
sich die Interessierten selber organisieren.
Und so kommt es, dass uns heute André 
Bleuer, Niklaus Bieri, Bruno Erb, Jean-Robert 
Décaillet, Kurt Fedeli, Hans-Ruedi Herren, 
René Laesser, Bruno Suter, Gunter Thiel und 
Hans-Jürg Zaugg durch unseren Turnbetrieb 
führen. Diese Organisation bedingt allerdings 
eine sorgfältige Planung. Deshalb lädt Präsi-
dent René Laesser zweimal im Jahr dieses Lei-
terteam zu sich nach Hause ein, wo festgelegt 
wird, wer an welchem Donnerstag das Ein-
laufen übernimmt, wer anschliessend welche 
Riege mit welchem Gerät führt und welches 
Spiel den Turnbetrieb abrundet.
Was anfänglich für ein halbes Jahr geplant 
war, bewährt sich immer besser, und wir 
kommen in den Genuss von neuen Übungen 
zu neuer Musik. Unsere Turnstunden sind 
abwechslungsreicher, vielfältiger und anre-
gender geworden. Ein Gewinn für uns alle. 
Nebenbei sei noch bemerkt, dass wir uns jetzt 
z.B. zu Musik bewegen, die ein ehemaliger 
eidgenössischer Oberturner ausgewählt und 
zusammengestellt hat. Das muss doch gut 
ankommen, oder?
Unser Dank gilt all diesen Kameraden, die uns 
in selbstloser Art solch interessante Turnstun-
den ermöglichen. Macht bitte weiter so!

Vor der Turnstunde verliest Präsident René Laesser das Turnprogramm, Geburtstage und Mitteilungen.

Ein sehr beliebtes Spiel: Unihockey
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LEICHTATHLETIK

Kantonale Crossmeisterschaften in Welschenrohr
Beim 2.Cross-Anlass des KLAV, den kantonalen Crossmeisterschaften, schlugen 
sich unsere Athletinnen und Athleten bei misslichen Verhältnissen gut.
Text: Hansruedi von Arx , Anna-Katharina Bon / Fotos: Erwin von Arx

UBS Kids Cup Team
Auch heuer engagierten sich viele junge Athletinnen und Athleten der LA-Riege 
für einen Sieg beim beliebten UBS Kids Cup. Leider mit durchzogenem Erfolg.
Text: Stefan Grob, Anna-Katharina Bon / Fotos: Erwin von Arx

Bei schlechten äusseren Bedingungen 
mit Wind, Regen und tiefem Boden fand 
am 17. Februar ein weiterer Lauf der kan-
tonalen Crossmeisterschaften statt. Der 
Anlass wurde vom TV Welschenrohr gut 
organisiert. Einzig die Streckenmarkie-
rung liess zu wünschen übrig.
Unter der Betreuung von Urs Hänggi 
starteten 10 Athletinnen und Athleten 
aus unserem Verein, wobei Lukas Berger 
wiederum unter dem Tri Team am Start 
war. Die Athletinnen und Athleten zeig-
ten Kampfgeist und wurden für diesen 
Einsatz belohnt. Ausser einem Athleten, 
der den undankbaren 4. Rang belegte, 
erreichten alle Läuferinnen und Läufer 
einen kantonalen Podestplatz.

Die Resultate:

Julien Hagmann 3. Rang Kat. U10M
Lucien Hagmann 2. Rang Kat. U12M
Nila Nünlist 3. Rang Kat. U12W
Janis Widmer 1. Rang Kat. U14M
Josua Heller 2. Rang Kat. U14M
Waira Zurita 4. Rang Kat. U14M
Noemi Zanin 2. Rang Kat. U20W
Tobias Eichelberger 3. Rang Kurzcross Männer
Marco Jenni 2. Rang Langdistanz Männer
Lukas Berger 1. Rang  U16M unter Tri Team gestartet

Folgenden Teams mit den 
namentlich erwähnten Sport-
ler/innen aus unserer Riege 
gelang die Qualifikation für das 
 Regionalfinale:

– U16-Knaben mit Dario Studer
 

–  U16-Mädchen mit Kalena 
Studer 

–  U14-Knaben mit Marvin Rei-
mann und Janis Widmer 

– U14-Knaben mit Josua Heller

–  U12-Mixed ohne Oltner Betei-
ligung

– U12-Mädchen mit Nila Nünlist 

–  U12-Mädchen ohne Oltner 
Beteiligung

– U10-Mixed mit Julien Hagmann

In den Nachwuchskategorien ist der 
UBS Kids Cup Team einer der beliebtes-
ten und grössten Leichtathletikanlässe 
der Schweiz. Der Anlass läuft bewährt 
in 3 Phasen ab: Die Vorausscheidungen, 
die Regionalfinals und schliesslich der 
Schweizerfinal. Der TV Olten bestreitet 
diese Wettkämpfe zusammen mit der 
LG Solothurn WEST.
Dieses Jahr entschied man sich, an den 
Vorausscheidungen in Gelterkinden 

Herzliche Gratulation allen Läuferinnen 
und Läufern zu ihren Leistungen und  

ihrem Einsatz.

Marco Jenni kämpft sich durch den Schlamm.
Auch Josua Heller lässt sich vom 

Wetter nicht beirren.

(14. Januar 2018) und Nussbaumen 
(28. Januar 2018) teilzunehmen. In 
Gelterkinden starteten 12 Teams mit 
11 Oltner Athletinnen und Athleten. In 
Nussbaumen standen 7 Teams am Start 
mit 7 Vertretern von Olten.

Der Regionalfinal fand am 4. März in 
der Schachenhalle in Aarau statt. Leider 
gelang keinem Team mit Oltner Beteili-
gung die Finalqualifikation.

Dario Studer (g.re) mit Kampfgeist.

Olten | www.trotter.ch | Lenzburg

S E H E N T O T A L
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Trotter Optik Olten AG | Sälipark | Louis Giroudstr. 26 | 4601 Olten | www.trotter.ch
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Sportbrillen
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Marvin Reimann (li) und Finn Kaufmann (re) mit voller Konzentration.
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Riegenversammlung Damenriege TV Olten
Drei neue Vereinsmitglieder, unerwartete Einnahmen sowie drei angekündigte 
Rücktritte sind die Schlagwörter der diesjährigen Riegenversammlung.
Text und Foto: Annette Buchser

Zur 8. Riegenversammlung der Da-
menriege des TV Olten begrüsste die 
Präsidentin Dorothé Berger knapp 40 
Mitglieder und Gäste im Clubhaus TVO. 
Die vorgängig vom Verein offerierte 
Lasagne schmeckte vorzüglich. Die Kas-
sierin Monique Bonetti präsentierte die 
Jahresrechnung besser als budgetiert mit 
einem nur geringen Verlust – dies dank 
der Einnahmen aus der kurzfristig mit 
grossem Erfolg durchgeführten Kaffee-
stube des Ruttigerhof-Adventsmarktes. 
Da sich das Vereinsvermögen somit auf 
einem guten Niveau hält, konnte auch in 
diesem Jahr auf eine Beitragserhöhung 
verzichtet werden. Das genehmigte Bud-
get 2018 zeigt einen prognostizierten 
Verlust von rund CHF 4‘000. 

Leider kündigten die drei Vorstandsmit-
glieder per nächster bzw. übernächster 
Riegenversammlung ihren Rücktritt an. 
Die Damenriege musste einen Austritt 
zur Kenntnis nehmen, durfte dafür mit 
Christine Jordi, Sylvia Lüthi und Silvia 
Tanner drei neue Mitglieder in ihren 
Reihen begrüssen. Der Aktivmitglieder-
bestand beträgt somit 60 Turnerinnen. 
Die Präsidentin dankte den Helferinnen 
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DAMENRIEGE

Aktiv
Das sichere Gefühl.

W. Thommen AG
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4600 Olten
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Hallen-SM U18 in St. Gallen
Tolles Comeback von David Beck mit Podestplatz im Kugelstossen
Text und Foto: André Schmid

Nach siebenmonatiger Verletzungs-
pause konnte David Beck an der Hallen 
Schweizermeisterschaft in St. Gallen 
im Kugelstossen sein Comeback ge-
ben. Mit einer Weite von 13.80m lag 
David vor seinem letzten Versuch noch 
auf Platz vier. Mit einem geglückten 
Stoss auf die persönliche Bestleistung 

Ihr Fachberater für Wein · Bier · Mineral · Kaffee
www.brunnergetraenke.ch

Ihr Fachberater für Wein · Bier · Mineral · Kaffee

Wir kümmern uns um die Getränke, 
Sie sich um die Gäste.

Gretzenbach

von 14.23m konnte sich David im letz-
ten Durchgang noch einmal steigern 
und die Bronzemedaille ergattern.

Das tolle Resultat wird dem talen-
tierten Zehnkämpfer Motivation und 
Zuversicht für die kommende Saison 
geben.

HERZLICHE GRATULATION!

Die Geehrten vlnr.: Susi Tschumi, Jacqueline Studer, Monique Bonetti, Yvonne Kurzo, Silvia Widmer.

im Hintergrund und überreichte ihnen 
ein Geschenk. Die technische Leiterin 
Melitta Hauert lobt jeweils den Einsatz 
der Leiterinnen besonders herzlich und 
überreichte allen ein schönes Geschenk. 
Mit einem bunten Blumenstrauss ge-
ehrt wurde Susi Tschumi für 60 Jahre 
Mitgliedschaft, Jacqueline Studer für 
45, Monique Bonetti, Yvonne Kurzo und 
Hanny Studer für 35 Jahre sowie Silvia 
Widmer für 20 Jahre Vereinstreue. Fix 
im Jahresprogramm 2018 sind die Seni-

orinnen- und die Turnerinnenreise, der 
Chlaushock sowie die Kaffeestube am 
Adventsmarkt Ruttiger. 

Der Finanzchef des TVO Ruedi Näf über-
brachte die Grussworte des Stamm-
vereins. Die Präsidentin beendete die 
Riegenversammlung mit dem Aufruf zur 
Teilnahme an den angesagten Turnstun-
den sowie an den weiteren vielfältigen 
Anlässen. Als Abschluss versüsste ein 
Stück Himbeerroulade den Abend.
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RINGEN

Alle sollen ihren Beitrag leisten
Die Ringerriege hat an ihrer Hauptversammlung im Clubhaus im Kleinholz ihren 
Vorstand im Amt bestätigt und Rechnung sowie Budget genehmigt.
Text: Marc Schaffner / Fotos: Kutadgu Manas Balkaç, Marc Schaffner

Der Entschluss, die Hauptversammlung 
der Ringerriege vom Freitagabend auf 
den Samstagnachmittag zu legen, hat 
sich als richtig erwiesen. So konnten 
mehr Jungringer teilnehmen und es 
blieb mehr Zeit, um nach der Sitzung 
noch gemütlich zusammenzusitzen und 
zu diskutieren.
Trotz der ungewöhnlichen Kälte für 
einen März-Nachmittag fanden 13 Ju-
gendliche, Aktive und Eltern den Weg 
ins Clubhaus. Ungewöhnlich war auch, 
dass am Vorstandstisch eine wichtige 
Person fehlte, nämlich der Riegenprä-
sident Heinz Bühlmann. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnte er nicht 
teilnehmen.
Als Tagespräsident leitete Vorstandsmit-
glied Yabgu R. Balkaç durch die Sitzung. 
Die wichtigsten Traktanden waren die 
Jahresrechnung 2017 und das Budget 
2018. Kassier Rudolf Näf konnte eine 
Rechnung präsentieren, die im Rahmen 
des Budgets liegt. Im laufenden Jahr 
rechnet er jedoch mit einem Verlust 
von rund 2600 Franken. Unter anderem 
kommt jetzt die höhere Turnhallenmie-
te zum Tragen, und es müssen gemäss 
den Vorgaben des Dachverbands Swiss-
wrestling mehr Funktionärslizenzen 
bezahlt werden als bisher. Ausserdem 
werden vermehrt Turnierspesen anfal-
len. Auch für den Riegenanlass wurde 
ein angemessener Betrag reserviert. 
Schaut man sich die Einnahmeseite an, 
so fällt gegenüber 2017 ins Gewicht, 
dass dieses Jahr kein Schulfest stattfin-
det. Somit landen wesentlich weniger 
Helferstunden-Entschädigungen in der 
Ringerkasse als letztes Jahr.
Die Ringerriege kann das Defizit zwar 
weiterhin tragen, aber sie muss darauf 

achten, dass es nicht aus dem Ruder 
läuft. Insbesondere müssen die Ein-
nahmequellen, von J+S-Beiträgen bis 
zu Helferstunden, möglichst ausge-
schöpft werden. 
Auf der anderen Seite erhebt die Riege 
ab diesem Jahr neu einen Riegenbeitrag 
von 50 Franken von den Jugendlichen 
bis zum 17. Altersjahr. Der Beitrag der 
Aktiven wird bei 75 Franken belassen, 

doch müssen ihn nun auch diejenigen 
Aktiven entrichten, die bisher aufgrund 
ihrer persönlichen finanziellen Situation 
davon ausgenommen waren.
Yabgu R. Balkaç erklärte die Gründe 
für diese Massnahmen. Die Ringerriege 
müsse nicht nur in der Lage sein, wei-
terhin die Hallenmiete zu zahlen, son-
dern sie wolle auch vermehrt Anlässe 
und Ausflüge durchführen. Nötig seien 

zudem Rückstellungen für eine neue 
Ringermatte, da die alte nicht mehr den 
Ansprüchen genüge. «Deshalb sollen 
alle gemeinsam einen Beitrag leisten», 
appellierte Yabgu R. Balkaç an die An-
wesenden. Diese zeigten sich einer Mei-
nung und genehmigten Rechnung und 
Budget inklusive Mitgliederbeiträge 
diskussionslos und ohne Gegenstimmen.
Anschliessend wählte die Hauptver-
sammlung den bisherigen Riegenvor-
stand für ein weiteres Jahr. Die Zu-
ständigkeiten sind: Heinz Bühlmann, 
Präsident; Rudolf Näf, Finanzen; Naser 
Alimi, Trainer Aktive; Yabgu R. Balkaç, 
Jugendtrainer und Technischer Leiter; 
Marc Schaffner, Aktuar/Medien.
Zum Schluss konnten die Anwesenden 
das druckfrische Jahresprogramm 2018 
entgegennehmen. Insbesondere die 
jungen Ringer dürfen sich auf ein her-
ausforderungsreiches Turnierjahr freuen. 
Nach dem statutarischen Teil kamen 
die Anwesenden wie jedes Jahr in den 
Genuss eines Abendessens. Die selbst-
gebackenen Kuchen zum Dessert waren 
das Tüpfchen auf dem «i».
Die eigene Hauptversammlung ist für 
die Ringerriege immer ein gemütlicher 
Anlass, um Mitglieder der «Ringerfa-
milie» zu treffen, die man im Training-
salltag nur selten sieht. Abgerundet 
wurde der Abend mit Fotos und Videos 
aus den letzten paar Turnieren: So 
konnten sich auch diejenigen ein Bild 
machen, die selber an den Wettkämp-
fen nicht dabei waren.

Nach der Versammlung sass man in gemütlicher Runde zusammen.

Alle Traktanden wurden einstimmig genehmigt.

Videos gaben Einblicke in die vergangene Turniersaison.
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VOLLEYBALL

Lecker, Schmecker, Fondueplausch 
Auch dieses Jahr durften sich die Volleyballerinnen und Volleyballer zum Saison-
abschluss auf dem Engelberg verwöhnen lassen.
Text und Fotos: Rilana Moser

Danke Dani!
Selten nimmt es ein Mann mit einem Dutzend Frauen auf, aber Daniel Gygax hat 
es vor 8 Jahren gewagt und laut eigener Aussage nie bereut. 
Text: Denise Linggi / Foto: Andrea Gygax

Mittlerweile hat die Saison 17/18 in al-
len Teams der Volleyballriege ein Ende 
genommen. Zum Abschluss dieser inte-
ressanten und teils auch erfolgreichen 
Saison traf sich die Volleyballriege er-
neut zum berühmten Fondueplausch. 
Am Freitag, dem 23. März 2018, um 
18.45 Uhr, versammelten sich einige 
Riegenangehörige beim Sälischulhaus 
in Olten. Von dort aus erreichten dann 
alle mittels Fahrgemeinschaften den 
Gasthof Engelberg.
Dort wurden wir von der Familie Bur-
kert schon erwartet und herzlich emp-
fangen. Das Vergnügen wurde draus-
sen am Lagerfeuer mit Flammkuchen, 
Punsch und Glühwein eingeläutet. 
Nach dem Apéro waren wir dann froh, 
endlich in die warme Fonduestube sit-
zen zu können. Das Fondue überzeugte 
auch dieses Jahr, sogar den einen oder 
anderen, welcher bisher Spaghetti 
bestellte. Die Volleyballerinnen und 
Volleyballer genossen die Zusammen-
kunft, und die Stimmung war ausgelas-
sen und fröhlich.
Nach dem Gaumenschmaus bat Deni-
se Linggi um die Aufmerksamkeit aller 

Ohne Volleyballkenntnisse, aber mit 
viel Motivation und Verständnis für 
Teamsportarten, übernahm er 2010 das 
Traineramt für das Damen 1-Team. Dem-
entsprechend rasch fand er sich in seiner 
neuen Rolle zurecht und realisierte mit 
dem Team dreimal den jeweiligen Auf-
stieg in die 4. Liga.

In den vergangenen Jahren änderte sich 
aber auch seine private Rolle: Ehefrau Ra-
hel und Töchterchen Cecilia wurden zu re-
gelmässigen und gern gesehenen Match-
besucherinnen. Diesen beiden Damen 
möchte Dani nun gerne wieder vermehrt 
Zeit widmen. Er hat deshalb das Damen 
1-Team frühzeitig informiert, dass er mit 
dem Abschluss der Saison 2017/2018 
nicht mehr länger als Trainer zur Verfü-
gung stehen wird. Beim gemeinsamen 
Abschlussgespräch Ende März sorgte er 
dann noch einmal für eine Überraschung. 
Wie der Bachelor überreichte er den an-
wesenden Damen rote Rosen, jedoch für 
alle eine und ohne einen Korb zu erhalten.

Anwesenden. Sie verabschiedete im 
Namen des Damen 1 Teams die Spie-
lerin Cecile Berlinger, welche auch ab 
und zu als Schiedsrichterin in der Hal-
le stand, sowie Trainer Daniel Gygax. 
Man konnte die Wehmut auf beiden 
Seiten gut spüren.
Nach diesen emotionalen Momenten 
warteten alle gespannt auf das Des-
sert. Es war allgemein bekannt, dass 
das berühmte und beliebte Dessert-
türmchen wegen des Wirte-Wechsels 
im Restaurant Geschichte war. Umso 
mehr wurde über den diesjährigen 
Nachtisch spekuliert. Nachdem sich 
der Käse etwas hatte setzen können, 
wurde das Dessert dann endlich ser-
viert. Apfelküchlein mit Vanillesauce – 
das Geheimnis war also gelüftet und 
es schmeckte sehr gut.
Anschliessend liessen wir den Abend 
bei guten Gesprächen und dem ein 
oder anderen Glas Wein ausklingen.

Der Fondueplausch war aufs Neue ein 
gelungener Anlass und wir bedanken 
uns bei Terri Liza Bachmann für die 
alljährliche Organisation!

Janine übergibt Cecile ein Abschiedsgeschenk

Der Trainer freut sich sehr über die Überraschung.

Zum Abschluss überreicht Dani jeder seiner Spielerinnen eine rote Rose.

STA Strassen- und Tiefbau AG
4600 Olten, Belchenstrasse 3

Telefon 062 205 19 80
Telefax 062 205 19 81
Ihre Partnerin für
Strassenbau - Tiefbau - Kanalisationen
Werkleitungen - Walzarbeiten
Hausplätze …

Lieber Dani, wir sagen danke für die tolle gemeinsame Zeit und wünschen dir und 
deiner Familie für die Zukunft alles Gute!

Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken

info@maurolin.ch
T 062 285 30 70

Beratung und Verkauf

Montag bis Donnerstag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.15 Uhr

Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00   – 16.15 Uhr

 SEIT 1920
Malen 
Tapeten
Gipsen 
Parkett
Teppich

Postfach 226 | 4601 Olten 
Telefon 062 787 88 44 

82x59.indd   1 04.01.16   15:03
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FAUSTBALL

Oster-Trainingslager
Etwas kritisch und zittrig schauten einige Spieler am Gründonnerstag auf den 
Rasenplatz in der Sporthalle Kleinholz. Mit dem Gründonnerstag werden nicht 
nur die Ostertage eingeläutet, sondern es war auch der Startschuss für das Os-
ter-Trainingslager, verbunden mit dem offiziellen Beginn der Feldsaison für die 
Oltner Faustballer!
Text und Fotos: Marco Campigotto

Der Beginn des Oster-Trainingslagers 
stand am Morgen früh noch unter kei-
nem guten Stern. Wettermacher Petrus 
entschied sich, die Regenschleusen zu 
öffnen. Dies bewegte Trainingsleiter 
Marco Campigotto dazu, das erste 
Ostertraining in die Halle zu verlegen: 
«Das Risiko von Verletzungen oder mög-
lichen Erkältungen war mir, im Hinblick 
auf zwei weitere Trainingstage und die 
vergangene Grippewelle, am Nachmit-
tag bei Regen und Temperaturen um die 
2 Grad zu gross. Dank der freundlichen 
Unterstützung der Männerriege, welche 
uns spontan 1/3 der Stadthalle zur Ver-
fügung stellte, konnte ich das Training 
in die Halle verlegen.» Als «Dank» und 
auch als Zeichen der Verbundenheit der 
Riegen ordnete Marco spontan das Mit-
machen beim legendären Einlaufen von 
Gunter an. Beide Riegen hatten ihren 
Spass, und manch ein Faustballer kam 
durchaus mehr ins Schwitzen als ihm 
lieb war. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Männerriege! Nach 
dem super Einlaufprogramm waren die 
Spieler und Spielerinnen perfekt für 
die weiteren Trainingseinheiten auf-
gewärmt. Die 10 Trainierenden waren 
äusserst motiviert zu Werke gegangen, 
und dem ersten Training konnte gesamt-
haft eine hohe Intensität zugeschrieben 

werden. Die motivierte Truppe vergass 
sogar die Zeit und hörte erst auf zu trai-
nieren als Janine Linggi kam und mahn-
te: «Du gället, wenn ehr de no Ostereier 
weit cho dötsche müend ehr öppe mol 
go dusche!» Dies tat man dann artig 
und gesellte sich zu den übrigen TV 
Olten-Mitgliedern zum traditionellen 
Eierdütschen.
Am Karfreitag war zwar das Wetter am 
Morgen mit 2 Grad Celsius und Nebel 

nicht viel angenehmer, aber die hartge-
sottenen Faustballer wagten trotzdem 
den Schritt nach draussen. Ein erster 
Überblick über die konditionelle Verfas-
sung ergab sich bei 10 Runden in der 
Rennbahn (à 400m/Runde). Nach dem 
Lauf war es dann endlich soweit – ab 
in die Fussballschuhe! Erfreulicherweise 
waren über den ganzen Karfreitag über 
15 Personen anwesend – sehr im Sinne 
von Trainer Marco Campigotto: «Ehrlich 
gesagt war ich über die doch höhere 
Anzahl an Teilnehmern angenehm über-
rascht worden! Mit den insgesamt 5,5 
Trainingsstunden am Freitag können wir 
sehr zufrieden sein! Zwar kann man an 
einem Tag nicht auf einmal ein besserer 
Faustballer werden, aber es reicht aus 
um zu erkennen, woran noch gearbeitet 
werden muss.»
Samstagmorgens stand der berühmt 
berüchtigte Konditionstest, wieder in 
der Halle, auf dem Programm. Die fünf 

Zweier-Gruppen gingen bei fünf ver-
schiedenen, konditionell anspruchsvol-
len Übungen bis an ihr Limit. Sinnbildlich 
für den grossen Einsatz, welcher von 
allen am ganzen Osterlager geleistet 
wurde, war leider der Ausfall von einem 
Nachwuchsspieler, welcher nach dem 
Konditionstest kurzerhand mit Übelkeit 
zu kämpfen hatte. Bei dem anschliessen-
den 12-Minutenlauf wurde noch einmal 
alles abverlangt. Die Stunde Restzeit, 
welche noch bis zum Mittagessen übrig 
geblieben war, vertrieben sich die Faust-
baller noch mit einem «Mätschli». Am 
Nachmittag musste die Joggingrunde 
aufgrund des schlechten Wetters abge-
sagt werden, darüber war aber nach den 
anstrengenden Tagen niemand wirklich 
traurig. Nachdem man die Spielfelder für 
den Spielnachmittag der Kinder «Let’s 
come together» aufgestellt hatte, konn-
te man zum gemütlichen Teil übergehen. 
Das alljährliche Texas Hold’em-Pokertur-
nier am Nachmittag, welches unter äus-
serst fairen Bedingungen abgelaufen 
war, hatte mit Jan Nyffenegger eine Sie-
gerpremière – herzlichen Glückwunsch!
Am Abend schloss man das Ostertrai-
ningslager mit einem feinen Fondue Chi-
noise-Essen, welches von der Volleyball-
riege einmal mehr perfekt organisiert 
wurde, ab. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an die Volleyballriege, 
welche uns mit viel Einsatz wie in den 
vergangenen Jahren festwirtschaftlich 
perfekt verpflegt hat!

Strassenbau und Asphaltunternehmung • Untere Brühlstrasse 36 • Ch-4800 Zofingen • www.aeschlimann.ch
AESCHLIMANN AG

SIE HABEN FÜR
JEDEN BELAG DIE
BESTE QUALITÄT
VERDIENT!

In Action: Patrick Peter
Ausführung Schlag. Auf dem Bild:  

Marco Campigotto.

Ausführung Schlag (rechter Spieler) Mike Werthmüller, blockender Spieler links   
ist Roman Bärfuss und die Spielerin, die zuschaut, Stephanie Hübscher
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Ausblick Sommersaison, Ziele
Am 05. Mai startet die mit Spannung erwartete Feldmeisterschaft! Spieler von 
der Ersten bis zur Jugendmannschaft haben sowohl Team- als auch persönliche 
Ziele – welche?
Fotos: Marco Campigotto / Text: Joris Schärli

Marco Campigotto: 1. Mannschaft
Persönlich möchte ich weiter einen 
Schritt nach vorne machen und ein 
besserer und konstanterer Mittelmann 
werden. Es wäre schön, mit dem Team 
den direkten Klassenerhalt zu schaffen. 
Mit guten Leistungen könnte ich meinem 
Traum, ein Länderspiel für Italien zu ab-
solvieren, ein Stück näherkommen.
Mein Ziel für das Team ist, dass im Team 
die 5 Siege, welche wir in der letzten 
NLA Sommersaison erreicht haben, zu 
bestätigen und zu wiederholen. Wenn 
uns das gelingt, bringt uns das automa-
tisch in eine gute Position im Kampf um 
den Klassenerhalt. Es wäre schön, wenn 
wir den Klassenerhalt auf dem direkten 
Wege, ohne Umweg über die Barrage, 
erreichen. Das wäre ein toller Erfolg!

Noah Richener: 2. Mannnschaft
Mein persönliches Ziel in dieser Faust-
ballsaison ist, dass ich meine Zuspieltech-

nik verbessere, bei den Abnahmen besser 
zum Ball laufe und eine schöne Spieler-
öffnung ermögliche. Ich möchte auch in 
dieser Saison mit meinem Team einen 
besseren Aufbau des Spiels erarbeiten. 
Das Können dafür möchte ich mit einer 
konstanten Trainingspräsenz erlangen. 
Mein Ziel für das Team ist, dass die 
2. Mannschaft in dieser Saison den 
Team-Zusammenhalt stärken kann. Grup-
penübungen im Training sollten wir ver-
mehrt im eigenen Team trainieren, damit 
wir uns besser kennenlernen und uns in 
den Ligaspielen blind aufeinander ver-
lassen können. Es soll aber auch an der 
Technik im Zuspiel gearbeitet werden, da 
meiner Meinung nach dies noch unsere 
grösste Baustelle ist. Eine Medaille wäre 
super, das oberste und wichtigste Ziel der 
Mannschaft ist aber der Ligaerhalt.

AUSBLICKKASTEN MEISTER-
SCHAFTSSTART

1.Mannschaft (NLA)
05. Mai, Wigoltingen
12. Mai, Jona
26. Mai, Heimrunde (Spielort offen)

2.Mannschaft (1.Liga)
05. Mai, Obergösgen
26. Mai, Deitingen

3. Mannschaft (2.Liga)
05.Mai, in Obergösgen
26.Mai, Heimrunde (Spielort offen)

4.Mannschaft (Jungsenioren)
16. Mai, Obergösgen
28. Mai, Deitingen

Nachwuchs
06. Mai, Oberentfelden
27. Mai, Schlossrued

Stephanie Hübscher: 2. Mannschaft
Mein persönliches Ziel für diese Saison 
ist es, verletzungsfrei zu bleiben und so 
das Team die komplette Saison zu unter-
stützen. Die Eigenfehler sollten, soweit es 
geht, ausbleiben und ich möchte nach 
jedem Spiel sagen können, dass ich mein 
Bestes gegeben habe.
Meine Ziele für das Team sind, in der Liga 
weit nach vorne zu kommen und im bes-
ten Fall sogar eine Medaille abzuräumen. 
Mit den momentanen Spielern sollte das 
eigentlich machbar sein. Aber da es ein 
eher neueres Team ist, sollten wir unse-
ren Teamgeist stärken, uns gegenseitig 
unterstützen, miteinander und nicht ge-
geneinander arbeiten. 

Lukas Buser: 3. Mannschaft
Meine Ziele sind es, das Zusammenspiel 
der Mannschaft zu verbessern. Für die 

Mannschaft würde ich mir wünsche, 
dass in dieser Saison alle Mitspieler des 
3. Teams öfter und regelmässiger ins 
Training kommen, damit wir gemeinsam 
trainieren können. So sehen wir uns alle 
öfters, was förderlich ist für den Team-
spirit. Ich hoffe auf eine schöne und er-
folgreiche Saison!

Joris Schärli: Auswechselspieler
Mein persönliches Ziel ist, dass ich in 
dieser Saison meine Technik bei den 
Abnahmen und dem Zuspiel verbessern 
kann. Da ich wegen meiner Haupttätig-
keit, dem Golfen, nur ein Auswechsel-

a1concept

ihr zuverlässiger partner

für neu- und umbauten

architekturbüro a1 concept

dipl. architekten fh stv sia

www.a1concept.ch

contact@a1concept.ch  079 652 44 61

spieler bin, hoffe ich, dass ich bei Aus-
fällen zur Verfügung stehen kann. 

Leandra Von Arx: U-14 Nachwuchs-
team
Persönlich verfolge ich das Ziel «U-18 
Frauen Nationalmannschaft». Ich war 
kürzlich im U14 Swiss Camp, welches 
mich richtig motiviert hat! Mit dem 
Team, welches aus meinen Kolleginnen 
besteht, möchte ich mich über die Meis-
terschaft für die Schweizermeisterschaft 
qualifizieren. Wenn wir das schaffen, 
wäre es natürlich schön, da etwas ab-
zuräumen!

Schönes Gruppenbild der Jugend. Leandra Von Arx ist das 2. Mädchen von rechts, stehend.

Noah Richener gab einen 
 Kommentar ab «Ziele Teams».

Joris Schärli (Mitte, in grünem Oberteil) 
gab einen Kommentar ab «Ziele Teams».

Die Faustballriege grüsst vom Ski-Weekend.
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Agenda

Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf 
Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

AGENDA/INSERENTENADRESSEN TVO

22 SPORTREVUE

Wann? Was? Wo? Wer?

Mai
05.05.18 UBS Kids Cup, Regional Lostorf, Dreirosenhalle LA
05.05.18 Geführte Ausfahrt Olten, Bhf Migrolino MTB
05.05.18 SM 10›000m + Steeple Delémont LA
09.05.18 Jass- & Kegelabend Aarburg, Rest. Krone MR
26.05.18 UBS Kids Cup, Regional (Sommer) Olten, LA-Stadion+Clubh. HC/TV LA

27.05.18 SM Halbmarathon Lugano LA

Juni
02.06.18 SVM Meeting LG Solothurn WEST Hochdorf LA
02.06.18 SM Berglauf Bütschwil LA
02.06.18 Geführte Ausfahrt Olten, PP Fa. Nussbaum MTB
06.-09.06.2018 Sol. Kt. Einkampfmeisterschaften Olten, LA-Stadion+Clubh. HC/TV LA
13.06.18 Mille Gruyère, Regionalfinals Liestal, Gitterli LA
15.-17.06.2018 KTF 2018 Gösgen-Niederamt (1. WE) Obergösgen (Mittelgösgen) öffentlich
16.06.18 SM Mehrkampf Tenero LA
16.06.18 IRONBIKE Brittnau Olten, Bhf Migrolino MTB
17.06.18 SM Mehrkampf Tenero LA
22.-24.06.2018 KTF 2018 Gösgen-Niederamt (2. WE) Obergösgen (Mittelgösgen) öffentlich
23./24.06.2018 Reg. Nachwuchsmeisterschaften Muttenz LA
28.06.18 Waldturnstunde Olten, St. Marien-Kirche MR
  (Engelbergstr.)
30.06.18 Funktionärsessen ‹18 Olten, Clubhaus HC/TV Funktionäre des TVO

Juli
02.07.18 Sommerabendride Olten, PP Sälischulhaus MTB
03.07.18 Abend-Meeting Olten, LA-Stadion+Clubh. HC/TV LA
04.07.18 Letzte Turnstunde vor den Sommerferien Olten, Frohheimturnhalle DR
05.07.18 Athletissima Lausanne LA
09.07.18 Spitzenleichtathletik Luzern LA
09.07.18 Sommerabendride Olten, PP Sälischulhaus MTB
12.07.18 Velotour ins Niederamt (mit Frauen) Olten, altes Stellwerk MR mit Frauen
  (Tannwaldstr.)
13./14.07.2018 SM Einkampf (MAN+WOM) Zofingen LA
16.07.18 Sommerabendride Olten, PP Sälischulhaus MTB
27.07.18 Vollmondride Olten, PP Fa. Nussbaum MTB

August
09.08.18 Abendwanderung (mit Frauen) Dulliken, Busstation Zentrum MR mit Frauen
14.08.18 Abend-Meeting Olten, LA-Stadion+Clubh. HC/TV LA

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

75 Jahre Kurt Fedeli 02.06.2018
75 Jahre Dori Spielmann 05.06.2018
75 Jahre Hansrudolf von Arx 25.06.2018
75 Jahre Walter Lüthi 19.08.2018
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www.schenker-storen.ch ................. S. 24 

· Somona GmbH 
www.somona.ch ............................. S. 24 

· STA Strassen- und Tiefbau AG 
www.sta-olten.ch ........................... S. 17

· Trotter Optik Olten AG 
www.trotter.ch ................................ S. 10

· W. Thommen AG 
www.wthommen.ch ....................... S. 13

Männerriege
Präsident: René Laesser
Gallusstrasse 7, 4600 Olten
P 062 212 50 38, G 062 288 30 84
r.laesser@gmx.ch

Vize-Präsident: Rudolf Leemann
Hausmattrain 36, 4600 Olten
062 212 08 03, r.leemann@bluewin.ch

Technischer Leiter: vakant

Leiterteam Wandergruppe:
Mathias Nogler, Pfarrweg 4, 4600 Olten
062 296 55 54

Bruno Erb, Käppelistrasse 62
4600 Olten, 062 296 41 48

Kurt Fedeli, Haldenstrasse 23
4600 Olten, 062 212 42 87

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61, kontakt@yrb.ch

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Bannfeld:   Ursula Kuhn-Schneider,  

062 212 10 23
Bifang:   Regina Willener, 

062 212 44 71

Seniorenturnen:
Rosmarie Bleuer, 062 296 45 84

Volleyball
Präsidentin: Janine Linggi
Martin-Disteli-Strasse 59a, 4600 Olten
079 729 55 60, janine.linggi@gmx.ch

Technische Leitung: Merima Serifovic
Neuhüslermatt 10, 4612 Wangen b. Olten
079 660 38 26
merima.serifovic@hotmail.com

Vorstandsressorts
Präsident: Ernst Zingg
Terrassenweg 26, 4600 Olten
079 320 00 50
zinggernst@bluewin.ch

Leiter Administration: 
Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
P 062 296 28 61, G 062 288 99 18
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Jugend: Reto Spielmann
Speiserstrasse 32, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Leiter Marketing: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61
kontakt@yrb.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 8, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Vertreter Ehrenmitglieder: Gunter Thiel
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
062 212 27 72, g.thiel@bluewin.ch

Mitgliederregister: Florinda Palermo
Fahrweidstrasse 11, 8951 Fahrweid
079 695 29 70, register@tvolten.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Damenriege
Präsidentin: Dorothé Berger
Birkenweg 6, 4600 Olten
062 296 63 87

Technische Leiterin: Melitta Hauert
Gartenstrasse 2, 4600 Olten
062 296 42 51, melittahauert@bluewin.ch

Leiterin Fitness und Spiel: Melitta Hauert
4600 Olten, 062 296 42 51

Leiterin «Fit ab 60»: Dori Spielmann
4600 Olten, 062 296 57 21

Faustball
Präsidentin: Stephanie Hübscher
Aarauerstrasse 128, 4600 Olten
062 296 24 35, 079 318 30 73
s.h_1994@hotmail.com

Technischer Leiter: Marco Campigotto
Wiesenstrasse 11, 4600 Olten
079 658 03 85, marco.campigotto@gmx.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
Kinderturnen, Jugendturnen
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
G 062 205 51 55, 
P 062 296 28 61, 079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Vorstandsmitglieder in Blau



Wir danken  
unseren Inserenten für 

ihre Unterstützung.
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0800 202 202
www.storen.ch

Unser Service ist schneller.

METZGEREI F. HAGMANN

Metzgerei Hagmann Tel.062 295 37 87
Dorfstrasse 4 Fax 062 296 20 12
4656 Starrkirch-Wil hagmann-metzg@bluewin.ch

Fritz, Kathrin und Michael Hagmann

Catering für alle Anlässe
Grillspezialitäten

Barbecue Saucen und Gewürze
Diverse Fleischfondues

Alles für den kleinen täglichen Bedarf

Metzgerqualität

Somona GmbH, Bodenackerstrasse 51, CH-4657 Dulliken
www.somona.ch, www.heliotrop.de


